
 

 

Entscheidung des Parteitages 

Angenommen:  X   Abgelehnt:  
 
Überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

DIE LINKE. Sachsen 
8. Landesparteitag 
 
C   Antrag an den 8. Landesparteitag 
 
C.1   Nein zur Schuldenbremse 
 
ÄC.1.1  Änderungsanträge zu C1 
 
Beschluss des 8. Landesparteitages der Partei DIE LINKE. Sachsen vom 27. April 2013 in Schkeuditz 

Beschlüsse:  

1. DIE LINKE. Sachsen wird sich im Rahmen der Regionalkonferenzen in Dresden, Leipzig, Chemnitz, 
Bautzen und Zwickau im Mai 2013 zur Verfassungsänderung im Freistaat Sachsen über die 
verschiedenen Aspekte der zur Debatte stehenden Verfassungsänderung verständigen. Dieser 
Diskussionsprozess ist ausgehend von einem Vorschlag, der durch den Geschäftsführenden 
Landesvorstand und die Kreisvorsitzenden unterbreitet wurde, bereits geplant und die Mitgliedschaft 
wurde entsprechend informiert. Im Ergebnis und in Auswertung der Regionalkonferenzen wird der 
Landesvorstand beauftragt einzuschätzen, ob zum Thema Verfassungsänderung in Sachsen ein 
Sonderparteitag einberufen werden soll. 

2. DIE LINKE. Sachsen hält die Schuldenbremse im Grundgesetz Artikel 109 für ein ungeeignetes Mittel 
für nachhaltige Gestaltungspolitik.  

Begründung: 

Der Landesverband der LINKEN Sachsen befindet sich bereits in einem Diskussionsprozess über die 
Verfassungsänderung in Sachsen. Dieser Prozess soll ermöglichen, dass eine möglichst sachkundige und in 
konstruktiver Atmosphäre stattfindende Debatte der daran interessierten Mitglieder in die 
Entscheidungsfindung des Landesverbandes und der Abgeordneten im Sächsischen Landtag einfließt.  DIE 
LINKE. Sachsen hält die Schuldenbremse für ein für nachhaltige Gestaltungspolitik ungeeignetes Mittel. Darüber 
bestand zu jedem Zeitpunkt Einigkeit unter der weit überwiegenden Mehrheit der Genossinnen und Genossen 
auch im Landesverband Sachsen. Nach dem Landesvorstand und dem sogenannten „Kleinen Parteitag“, die 
dies mit übergroßen Mehrheiten festgestellt haben, steht einem entsprechenden Beschluss des 
Landesparteitags selbstverständlich ebenso nichts im Wege. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 



 

 

f.d.R.                            Schkeuditz, den 27. April 2013 
 
 
Tagespräsidium: _______________________________________________________________ 
 
 
Antrags- und Redaktionskommission: ____________________________________________________ 
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